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Versteht man die jüdische Kunst als eine religiöse Kunst, so liegt es auf 

der Hand, dass Objekte mit Motiven der zum jeweiligen Fest traditionell 

verzehrten Speisen geschmückt werden. Zu Festtagen benutzte 

Kultgegenstände wie Schabbatdecken und -platten, Pessachteller und 

Erzählungen des Auszuges aus Ägypten (Haggadot) werden vorgestellt 

und erläutert. Besonders Darstellungen in der mittelalterlichen 

Buchmalerei stehen hier im Mittelpunkt. Das Festmahl der Gerechten in 

der messianischen Zeit gilt als Ausdruck der ersehnten Hoffnung auf 

Erlösung. 

Mit Beispielen aus der Textil- und Buchkunst und der religiösen 

Kleinkunst wollen wir der Bedeutung der Speisen für das Judentum 

nachgehen. 
 
 

Eintritt frei, Spenden erbeten 


